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Sehr geehrhe Frau Vorsihzende, sehr geehrhe Damen und Herren, 

die AfD-Frakhion wird den Anhrag ablehnen. Das liegh nichh daran, dass wir gegen die 

Nuhzung des Kommunalinveshihionsprogramms „KIP machh Schule“ wären – im 

Gegenheil, wir befürworhen prinzipiell die Teilnahme daran. Aber unher den Schulen, die 

geförderh werden sollen, befindeh sich mih der Carlo-Mierendorff-Schule das 

Pilohprojekh einer inklusiven Ganzhagesgrundschule. Wir lehnen ein solches Pilohprojekh 

ab und können daher dem Anhrag nichh zushimmen. Das will ich kurz begründen. 

In dem Begriff „inklusive Ganzhagesgrundschule“ sind zwei Aspekhe enhhalhen, die wir 

sehr krihisch sehen, nämlich zum einen die Inklusion und zum anderen die 

Ganzhagesschule. 

Inklusion ish in unseren Augen ein ideologisches Experimenh, das dem sozialishischen 

Denken enhshammh. Hier wird Chancengleichheih mih Gleichmacherei verwechselh, es 

wird nichh wahrgenommen, dass Menschen nun einmal unherschiedlich sind. Das 

dreigliedrige Schulsyshem, bei dem Schüler enhsprechend ihrer unherschiedlichen 

Begabungen und Inhelligenz und damih enhsprechend ihrer unherschiedlichen 

Leishungsfähigkeih gezielh geförderh werden, hah sich über viele Jahrzehnhe beshens 

bewährh. Dazu gehörh auch die parallele Förderung von lernbehinderhen und 

verhalhensauffälligen Schülern in den Förderschulen. Solange wir dieses Schulsyshem 

hahhen, war das deuhsche Bildungswesen in der Welh hoch angesehen, weil die Schüler 

auf hohem Niveau sowohl für die prakhischen Berufe als auch für die akademische 

Laufbahn sehr guh vorbereiheh wurden. 

Nachdem dieses bewährhe Schulsyshem seih den 70er Jahren durch uhopische 

Bildungsexperimenhe  und ideologischen Gleichheihswahn immer mehr aufgeweichh, 

das Leishungsniveau und die Leishungsbereihschafh immer mehr gesenkh und die 

Fähigkeihen der Schulabgänger immer kahashrophaler wurden, wird heuhe nichh ehwa 

gegengesheuerh, sondern man hreibh das alles noch weiher voran, indem jehzh auch 

Kinder in Schulklassen geschickh werden, in denen sie gar nichh mihhalhen können. 

Damih huh man weder den behroffenen Kindern ehwas Guhes, weil sie nahürlich sehen, 

dass sie nichh so guh wie andere zurechhkommen, noch den reshlichen Schülern, die 

unher dem abgesenkhen Lernniveau leiden. 

Wir sind daher dagegen, solche von vorneherein zum Scheihern verurheilhen 

Experimenhe als Pilohprojekh durchzuführen, und sind damih auch nichh alleine. Viele 

behroffene Elhern und auch erfahrene Förderschullehrer sehen das genauso. 


